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Jan Behrmann, Vorstandsvorsitzender

LIEBE LESERINNEN 
UND LESER,

am Rande der Lüneburger Heide liegt in idylli-
scher Lage das ehemalige Gut Marienau. 
Ein Kleinod, in dem junge Menschen zu modernen, 
weltoffenen und reflektierenden Individuen her-
anwachsen dürfen. Mit Stolz kann Marienau auf 
eine 90jährige Geschichte zurückblicken, in der 
diese jungen Menschen stets im Mittelpunkt und 
in der Verantwortung der Marienauer Lehrer und 
Pädagogen standen. 
In Marienau können sich unsere Schülerinnen und 
Schüler ohne zu große Ablenkung konzentrieren 
– die eigenen Waldflächen von 80ha, die großen und 
vielseitigen Sportanlagen und die modernen Unter-
richts- und Wohngebäude bilden hierfür gute 

Voraussetzungen. Marienau hat eine überschaubare  
Schülerzahl, „man kennt sich“. Das ausgewogene 
Zahlenverhältnis zwischen Jungen und Mädchen und 
die vielen internationalen Schülerinnen und Schüler 
stärken das gegenseitige Verständnis. 

Die Aufbruchstimmung, die in diesen Zeiten zu 
spüren ist, orientiert sich an den veränderten Bedürf-
nissen unserer Zeit, das Motto „Fordern und Fördern“ 
gilt mehr denn je, damit zum Vorschein kommen kann, 
was in jedem Einzelnen steckt. 

In der Vergangenheit gab es viele Eltern und Ehema-
lige, die Marienau geholfen haben, sich heute so positiv 
darzustellen. Ich wünsche mir, dass diese vorbildliche 
Unterstützung auch in Zukunft viele Nachahmer findet.
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GEMEINSAM  
FÖRDERN

Alt-Marienauer haben eine positive Erinnerung an 
ihre Schulzeit. Immer wieder kommen Ehemalige 
nach Marienau, erzählen von prägenden Erlebnis-
sen und machen ihre Verbundenheit deutlich. 
Wir sind überzeugt davon, dass diese Verbunden-
heit die Grundlage für einen dauerhaften Beitrag 
für die Zukunft Marienaus durch eine Stiftung 
sein kann.

Mit unserer gemeinnützigen Stiftung wollen wir 
Marienau als wichtige Alternative zum öffentlichen 
Schulwesen fördern, den Bestand sichern helfen und 
begabten jungen Menschen die Möglichkeit geben,  
hier zur Schule zu gehen, unabhängig davon, ob ihre 
Familien in der Lage sind, dies zu finanzieren. 

Neben dem Engagement für die Bereitstellung von 
Stipendien soll auch die Förderung des Baus moderner 
Räumlichkeiten Voraussetzungen für ein gutes Lern-
klima und Zusammenleben schaffen. Mit Hilfe der 
Stiftung hat sich schon viel geändert in Marienau: der 
neue große Sportplatz, die modernen Gebäude und die 

entstandene Weitläufigkeit des Geländes springen so-
fort ins Auge. Was man nicht auf den ersten Blick sieht, 
ist die Weiterentwicklung der pädagogischen Arbeit. 
Ebenso erfreulich ist die Internationalisierung der 

Schülerschaft – junge Menschen aus Spanien, China, 
Frankreich, Mexiko und Russland bereichern die Schul-
gemeinschaft und bereiten unsere Schülerinnen und 
Schüler auf eine globalisierte Welt vor. •

Mit unserer gemeinnützigen 
Stiftung wollen wir  
Marienau als wichtige  
Alternative zum öffentlichen 
Schulwesen fördern.
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„Die Schule Marienau sollte in der 
Zukunft in die Lage versetzt  

werden, Begabungen aller Art,  
die die Schule als Schulgemeinde 

voranbringen, mit ausreichend  
verfügbaren finanziellen Ressourcen  

zu fördern.“ 

Martin Kirchner, 
Marienauer von 1942 bis 1949 

Die Bibliothek wurde 2015 nach umfangreichen Umbau-
maßnahmen eröffnet. Besonderes Augenmerk wurde dabei 
auf das Lichtkonzept gelegt.

Das neue Mittelstufenhaus, bestehend aus vier moder-
nen Klassenzimmern sowie einem großzügig gestalteten  
Freiarbeitsbereich. Geplante Fertigstellung: Spätsommer 2019

Ein konkretes Ziel der Stiftung ist, dass in den nächsten 
Jahren weit mehr unserer Schülerinnen und Schüler 
Marienau als Leistungsstipendiaten besuchen können. 
Nicht zuletzt gilt es, die Schule auf ihrem Weg in die 
digitale Zukunft zu unterstützen – technisches Equip-
ment bereitzustellen, sodass der Umgang mit digitalen 
Medien im pädagogischen Alltag zur Selbstverständ-
lichkeit werden kann. Für diese und weitere Ziele sind 
engagierte Förderer herzlich willkommen. 

Die Bewahrung und Weiterentwicklung dieses beson-
deren Ortes liegt uns am Herzen.

Mehr Infos zur Stiftung gibt es unter: 
www.stiftung-marienau.de

Alt-Marienauer sind derzeit  
Mitglieder der Stiftung Marienau. 
In enger Zusammenarbeit mit der 
Marienauer Schulleitung werden 
Projekte bearbeitet und realisiert.12
Hektar Grundbesitz, der sich 
überwiegend aus Wald und  
Wiesen zusammensetzt.80
interne und externe Schüler  
besuchen Marienau zur Zeit.220
qm teilen sich auf 26 Gebäude auf.12.500
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WER WIR SIND

Der Stiftungsvorstand

Weitere Stiftungsmitglieder

Jan Behrmann – Vorsitzender
1. Vorsitzender des Trägervereins der Schule Marienau. 
In Marienau von 1959 bis zum Abitur 1967.
Mitinhaber der weltweit tätigen Amandus Kahl Gruppe. 
Verheiratet, zwei Töchter.

Rolf Ehlermann 
Nach Marienau folgte er 1945 seinem älteren Bruder, dem
späteren in der europäischen Kommission in Brüssel tätigen
Professor Claus-Dieter Ehlermann. 
In Marienau bis zum Abitur 1956. 
Verheiratet, zwei Kinder.

Dr. Hans-Georg von Portatius
In Marienau von 1954 bis zum Abitur 1960.
Ehemaliger Verlagsmanager in Zeitungs- und Druckhäusern.
Verheiratet, vier Kinder – zwei in Marienau.

Jens Hauswedell
In Marienau von 1941 bis 1946, Abitur 1950 in Hamburg.
Rechtsanwalt in Hamburg.
Verheiratet, zwei Kinder – eins in Marienau.

Prof. Dr. Dr. Thomas Jaspersen 
In Marienau von 1959 bis zum Abitur 1967.
Langjährig international tätiger Unternehmer und emeritierter
Professor der Betriebswirtschaftslehre an der HS Hannover.
Verheiratet, vier Kinder.

Jean Braun 
In Marienau von 1949 bis 1952.
Senior des traditionsreichen inhabergeführten Hamburger
Herrenausstatters Braun Hamburg.
Verheiratet, ein Sohn, Nachfolger im Familienunternehmen.

Dr. Gerd Gustav Weiland 
In Marienau von 1957 bis zum Abitur 1960. Gründungs-
partner der renommierten Kanzlei Weiland-Rechtsanwälte.
Langjähriges Mitglied der Hamburger Bürgerschaft, davon
21 Jahre Vorsitzender des Haushaltsausschusses.
Verheiratet, drei Kinder.

Der Stiftungsrat

Prof. Dr. Frank Stangenberg-Haverkamp

Prof. Dr. Frank Stangenberg-Haverkamp 
besuchte Marienau von 1961 bis zum Abitur 
1968. 

Er studierte Volkswirtschaftslehre und 
Wirtschaftsgeschichte in Freiburg/Br. und 
arbeitete nach der Promotion zum Dr. phil. 
bei der Commerzbank in London sowie bei 
den englischen Merchant Banken Baring 
Brothers and Hambros. 1984 trat er dem 
Gesellschafterrat der E. Merck KG,  
Darmstadt, bei und ist heute persönlich 
haftender Gesellschafter und Vorsitzender 
des Vorstandes der E. Merck KG.

Prof. Dr. Stangenberg-Haverkamp ist ver-
heiratet und Vater von 7 Kindern.

Dr. Carola Wollenhaupt – Vorsitzende

Dr. Carola Wollenhaupt kam 1979 nach  
Marienau, dort schloss sie im Dezember 
1981 mit dem Abitur ab. 

Nach dem Studium der Zahnheilkunde in 
Münster und ihrer Promotion zum Dr. med 
dent. arbeitete sie an den Universitäten 
Münster und Regensburg und absolvierte 
eine Fachzahnarztausbildung zur Kiefer-
orthopädin. Heute arbeitet sie in eigener 
freier Praxis in der Nähe Hamburgs.

Frau Dr. Wollenhaupt ist verheiratet und 
Mutter von vier Kindern.
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Marienau war von Anfang an wie ein zweites Zuhause 
für mich. Ich wurde freundlich empfangen und schnell 
integriert. Durch das Stipendium wurde mir die Chance 
gegeben, eine Schule zu besuchen, die meine Individua-
lität fördert und mich in schulischen und persönlichen 
Angelegenheiten bestmöglich unterstützt. 

Auf das Ende blicke ich mit einem lachenden und 
einem weinenden Auge. Ich werde die schöne Zeit hier 
vermissen, bin aber auch froh mit einem guten Abitur 
meine Ziele weiter verfolgen zu können. 

Die Schule Marienau ist und bleibt ein wichtiger Ab-
schnitt meines Lebens, für den ich immer sehr dankbar 
sein werde.

Im Jahre 1997 im Alter von 17 Jahren bin ich aus  
Hamburg nach Marienau gekommen um dort die letz-
ten drei Jahre meiner Schulzeit zu verbringen. 

Im Anschluss begann ich eine Ausbildung bei der 
Hamburger Sparkasse, wo ich auch heute noch arbeite. 
Seit 10 Jahren bin ich als Stiftungsspezialistin für die 
Haspa Hamburg Stiftung tätig. Ich berate und unter-
stütze Menschen, die sich dauerhaft und nachhaltig für 
unsere Gesellschaft engagieren. 

Das soziale Zusammenleben und der Zusammenhalt 

ESTHER HEY
Stiftungsspezialistin bei der Haspa

in Marienau haben mich gelehrt, wie wichtig es ist, sich 
für seine Mitmenschen zu interessieren und zu  
engagieren. Diese Erfahrung hat mich geprägt und er-
leichtert mir heute auch beruflich die Zusammenarbeit 
mit Menschen jeden Alters. So individuell der Mensch 
ist, so einzigartig sind auch seine Wünsche, Vorstellun-
gen und Lebensphilosophien.

Auch aus diesem Grund engagiere ich mich heute als 
jüngstes Mitglied im Trägerverein der Schule und als 
Vorstand des Altmarienauer Verein e.V.

CAROLINE BERKES
Stipendiatin

WAS MARIENAU 
UNS BEDEUTET

„Marienau hat mich gelehrt, wie wichtig 
es ist, sich für seine Mitmenschen zu  
interessieren und zu engagieren.“

Esther Hey 
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Ich habe viele Dinge gemacht, die ich niemals gedacht 
hätte, wie z. B. Fußballspielen, was wirklich viel Spaß 
macht. Ich hatte Gelegenheit alleine zu wohnen, für 
mich die Verantwortung zu tragen und Entscheidungen 
selber zu treffen. Ich bin in dieser Zeit gewachsen, sagen 
auch meine Eltern. 

Marienau bedeutet viel für mich und ich weiß, dass 
ich mich an dieses Jahr mein ganzes Leben erinnern 
werde. Marienau ist eine große Lebenserfahrung für 
mich.

Danke für „meinen Traum“ in Marienau!

Marienau ist für mich ein vertrauter Ort der Wieder-
kehr – nach 6 ½ Jahren aktiver Schulzeit und dem 
Erreichen der Hochschulreife bin ich gut gerüstet in 
mein Leben aufgebrochen. 

In all den Jahren der Ausbildung und beruflichen 
Entwicklungen ist der Kontakt nach Marienau und zu 
den Altschülern nie abgerissen. Seit vielen Jahren  
engagiere ich mich im Trägerverein der Schule und 
habe darüber hinaus sehr zu meiner Freude ziemlich 
genau 38 Jahre nach meinen ersten Schritten in  
Marienau unsere Tochter in der 10. Klasse in Marienau 
als interne Schülerin angemeldet. Somit hat sich für 
mich ein Kreis geschlossen, der mich weiter an das 
Internat und die Gemeinschaft binden wird.

„In all den Jahren der Ausbildung 
und beruflichen Entwicklungen ist 

der Kontakt nach Marienau und zu 
den Altschülern nie abgerissen.“

ARNDT BAUMANN
Consultant

ESTHER GIORDAN
Stipendiatin aus Italien

Arndt Baumann
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Stiftung Marienau

Hamburger Sparkasse 
IBAN: DE45 2005 0550 1002 2328 07

BIC: HASPDEHHXXX

Jede Spende hilft uns Projekte für die 
Schule Marienau zu realisieren.  

Auch testamentarische Verfügungen  
sind herzlich willkommen. 

Wir bedanken uns schon jetzt für Ihre 
Unterstützung. 

le noch für viele Generationen ein unvergesslicher Ort 
für hervorragende Bildung, individuelle Förderung und 
persönliche Begegnungen sein kann. 

Insbesondere mit der Erhöhung der Stipendien 
können wir gemeinsam jungen Menschen dabei helfen, 
mit dem Schulbesuch in Marienau einen Grundstein 
für eine glückliche und erfolgreiche Zukunft zu legen.

Alle Gründungsmitglieder der Stiftung Marienau 
sind Alt-Marienauer und freuen sich auf weitere 
engagierte Personen, die die Idee unserer Stiftung 
unterstützen möchten. 

Jede Spende hilft uns, Projekte für die Schule Marienau 
zu realisieren – und so dafür zu sorgen, dass diese Schu-

FÖRDERN  
SIE MIT


